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Telegraphische Depesche

Berlin 2 April Die Tarifkommission hat heute
ihren Bericht an den Bundesrath übergeben nachdem sie
das Tarifgesetz schon vor mehreren Tagen abgeschlossen und
überreicht Halle Derselbe enthält die Motive zu den Zoll
tarifgesetz sowie zu den einzelnen Tarifpositionen

Sr Maj Glattdecks Korvette Medusa 9 Ge
schütze Kommandant Korv Kapitän Matthesen Sr Maj
Kanonenboot Delphin 3 Geschütze Kommandant Korv
Kapt Hoffmann Sr Maj Fregatte Niobe 10 Geschütze
Kommandant Kapitän zur See v Kall und Sr Maj Briggs
Undine 6 Geschütze Klmmandant Korv Kapt v Koppy

und Musquito 6 Geschütze Kommandant Korv Kapt
Herbig sind am 1 April er in Kiel Sr Maj Aviso
Falke 2 Geschütze Kommandant Kapt Lt Dantwitz und

Sr Maj Kanonenboote Drache 3 Geschütze Komman
dant Korv Kapt Holzhauer und Fuchs 1 Geschütz Kom
mandant Lieutenant zur See Landferman sind am 1 April er
in Wilhelmshaven in Dienst gestellt

Wien 2 April Meldung der Polit Korresp, aus
Konstantinopel von heute Ein hoher türkischer Würden
träger soll sich demnächst nach Italien begeben um die
Königin von England daselbst zu begrüßen Der Sultan
beabsichtigt ein eigenhändiges Schreiben an die Königin zu
richten

Pest 2 April Unterhaus Dem bisherigen Präsi
denten Ghyczy welcher mit Rücksicht aus sein hohes Alrer
sein Amt als Präsident sowie sein Mandat als Abgeordneter
niedergelegt hatte wurde der Dank des Hauses für die Lei
tung der Geschäfte ausgesprochen Der Abgeordnete Apponhi
beantragte darauf dem Auslande für die anläßlich der
Szegediner Katastrophe veranstalteten Sammlungen den
Dank des Hauses zu votiren

London 2 April Wie der Avvertiser wissen will
hätte die englische Regierung beschlossen ein englisches
Truppenkontingent von 5000 Mann nach Ostrnmelien zu
senden

Reichstag Berlin den 2 April
Wer heute das kaum zum dritten Theile besetzte Haus

sah der mußte Angesichts der Möglichkeit daß irgend eine
zweifelhafte Abstimmung die Zählung nöthig machte um die
Erledigung der dem Reichstage noch vor Ostern obliegenden
Geschäfte einigermaßen mit Besorgniß erfüllt werden Heute
gelang es dem Reichstage noch diese drohende Klippe des
Hammelsprungs glücklich zu vermeiden und zunächst das
Nahrungsmittelgefetz in zweiter Berathung in den Hafen
zu bringen

Die Weiterberathung dieser wichtigen die Interessen
aller Kreise der Bevölkerung auf s Engste berührenden Vor

lage begann heute beim 10 welcher die Strafbestimmung
und die für das ganze Gesetz grundlegende Definition des
strafbaren Thatbestandes enthält Diese Definition bildete
den Gegenstand einer eingehenden principiellen Erörterung
Nach dem von der Kommisston acceptirten Vorschlage der
Regierung ist mit Gefängniß bis zu 6 Monaten und mit
Geldstrafe bis zu 1500 zu bestrafen wer zum Zweck der
Täuschung Nahrnngs oder Genußmittel nachmacht oder ver
fälscht sei es daß er dieselben verschlechtert
oder daß er sie mit dem Schein einer besseren
Beschaffenheit versieht eben so wer wissentlich mit
vorstehend qualificirten Waaren handelt Obwohl der stell
vertretende Präsident des Reichsgesundheitsamtes vr Fink
ZI en bürg gegenüber den vorliegenden Abänderungsanträgen
nachdrücklichst betonte daß eine Mystifikation des Publikums
sowohl strafbar sei wenn die Qualität der Waare unter
Beibehaltung des besseren Scheines verschlechtert werde als
wenn der Waare bei unveränderter Qualität der Anschein
einer besseren Beschaffenheit gegeben werde gelangte schließ
lich doch ein Antrag des Abg Bähr Offenburg zur An
nahme nach welchem der oben gesperrt gedruckte Theil des

Regierungsvorschlages fortfällt Räch der gegenwärtigen
Fassung des Paragraphen ist also nur Derjenige strafbar
der Nahrungsmittel oder Genußmittel zum Zwecke der Täu
schung nachmacht oder verfälscht im eigentlichen Sinne des
Wortes

Im folgenden Paragraphen wird nach der Regierungs
vorlage die fahrlässige Begehung der im Z 10 bezeichneten
Handlungen mit Haft oder mit Geldstrafe bis zu 150
bedroht Die Kommisston hatte die Strafe erheblich ver
schärft indem sie eine Geldstrafe bis zu 600 und neben
der Haft eine Gefängnißstrafe bis zu 3 Monaten in Bor
schlag brachte Das Haus trat indessen der milderen Auf
fassung der Regierung bei und stellte auf den Antrag des
Abg Bähr Offenburg die ursprüngliche Fassung wieder
her Die übrigen Paragraphen wurden ohne erhebliche De
batte im Wesentlichen nach den Kommissionsvorschlägen an
genommen

Darauf ging das Haus zur zweiten Berathung des
Vogelschutzgesetzes über Der Unstern welcher bisher über
dieser Materie unserer Gesetzgebung waltete hat seine Kraft
noch nicht verloren Je weiter man heute in der Diskussion
des Entwurfs und der zahllosen Abänderungsvorschläge kam
desto mehr zeigte sich wie wenig spruchreif die Sache noch
immer ist Die Debatte verlor sich immer mehr in ein
unentwirrbares Chaos auseinandergehender Ansichten und
schon beim H 3 mußte man sich weil man keinen Ausweg
mehr fand entschließen den ganzen Rest der Vorlage an
eine Kommission zu verweisen Aus den beiden erledigten
Paragraphen ist zu erwähnen daß der Vorschlag für den

ein Buch und lernte nach der zweiten schon Französisch
Wassersüchtigen für die bereits das Sterbehemd bestellt war
floß nach dem Genusse des Elixirs das Wasser wie ein Nia
garafall vom Körper Ein am Magenkrebs leidender
Metzger dessen Frau und Töchter schon den Stoff zu den
Trauerkleidern eingekauft hatten verlangte nach der zweiten
Flasche Bratwurst mit Sauerkraut und hatte seitdem einen
nicht zu stillenden Appetit Ein Kind das seit Monaten
an Händen und Füßen gelähmt war und bewegungslos im
Bette lag fing nach der ersten Flasche an aufzustehen und
war seit der zweiten Flasche bis auf den heutigen Tag nicht
mehr in s Bett zu bringen gewesen Einem unvorsich
tigen Maschinenarbeiter dem durch die Cirkularsäge drei
Finger der rechten Hand abgeschnitten wurden waren die
selben Dank dem Zauberelixir wieder aus s Neue gewachsen

Unter vielen anderen hatte das Zauberelixir zwei beson
ders wunderbare Fälle auszuweisen in denen es seine Heil
kraft gegen schwere und langjährige Rheumatismusleiden be
währte bei einem jungen Manne der schon längst den
Gebrauch seiner dickgeschwollenen Beine verloren hatte wirkte

eS so rasch daß er nach vier Stunden die Stiefel anziehen
und nach zwei Tagen an einem Tanzstundenkursus theilneh
men konnte und eine Klaviervirtuosin bei der sich das
gleiche Leiden in den Fingern festgesetzt hatte so daß die
selben ganz krumm gezogen und vollständig steif waren konnte
dieselben nach dem Gebrauch des Elixirs nicht nur wieder
bewegen wie ehedem sondern hatte plötzlich sogar noch viel
größere technische Fertigkeit in ihrer Kunst und auch einen
viel schöneren Anschlag gewonnen Höchst merkwürdig war
auch die Heilung eines Gelehrten der in Folge anhaltender
Kopfschmerzen fast sein ganzes Gedächtniß eingebüßt hatte
und der dem Elixir neben der Befreiung von seinem Kops
leiden ein so vortreffliches Gedächtniß verdankte daß er in
kurzer Zeit mit Leichtigkeit das Brockhaus sche Konversations
lexikon auswendig lernte Mütter und Ammen tranken
das Elixir zum Nutzen ihrer leidenden Säuglinge und eine
fünfundvierzigjährige Frau die ebenfalls für ihr Kleines
das siebente ihrer gesegneten Ehe trank wurde in Folge
dessen so verjüngt daß sie von Fremden seitdem mit Fräu
lein angeredet ward

Fang von Krammetsvögeln es bei den bestehenden Vor
schriften zu belassen Annahme fand

Die darauf folgende Berathung des Gesetzes betreffend
die Wechselstempelsteuer wurde der vorgeschrittenen Zeit
wegen bald durch einen Vertagungsbeschluß unterbrochen um
morgen sortgesetzt zu werden

Berlin 2 April
Für die aus Anlaß der bevorstehenden goldenen

Hochzeitsfeier Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaise
rin zu wohlthätigen und gemeinnützigen Zwecken beabsichtig
ten Stiftungen werden bereits in allen Provinzen die um
fassendsten Vorbereitungen getroffen Allerwärrs sinv Samm
lungen für solche Stiftungen im Gange Leider macht sich
nun auch bei dieser Gelegenheit der in dem Deutschen so
tief gewurzelte Partikularismus allenthalben geltend Wir
finden es natürlich und auch richtig daß man in diesem
Falle die provinziellen und an größeren Orten auch die lo
kalen Bedürfnisse ins Auge faßt Aber wenn wie es viel
fach der Fall ist an einem Orte drei bis vier und mehr
solcher Sammlungen neben einander herlaufen wenn jedes
Kranken oder Waisenhaus jeder SpezialVerein und jede
ganz besonderen Interessen dienende Stiftung zu einer gol
denen Hochzeitsgabe sammelt so wird eine Zersplitterung
der Kräfte und Mittel eintreten bei der ein der Veranlas
sung würdiges Resultat nicht erzielt werden wird In jeder
Provinz sollte man sich darauf beschränken ein gemeinsames
Unternehmen ins Werk zu setzen Nur auf diese We se
werden die gesammelten Gaben wirklich ihrem Zwecke ent
sprechen und zu einem bleibenden Andenken an die bevor
stehende seltene in unserem Königshause überhaupt noch
nicht vorgekommene Feier sich gestalten während bei der be
klagenswerthen Zersplitterung und Verzettelung der Gaben
eine Menge einzelner unbedeutender Kapitalien zusammen
kommen die in ihrer Unerheblichkeit für die Zukunft kaum
ins Gewicht fallen

In der Provinzial Correfpondenz lesen wir
Unser Kaiser ist ebenso wie die Kaiserin von dem

schweren Unglück welches die kronprinzliche Familie und das
Königshaus betroffen hat tief gebeugt Beide Majestäten
empfingen am Sonntag das Präsidium des Reichstages
sowie das Staatsministerium und den Präsidenten des
Ober Kirchenraths welche die ehrfurchtsvolle Theilnahme an
dem Trauerfalle ausdrückten Der Kaiser sprach sich über
denselben in rührendster Weise aus zugleich mit dem wärm
sten Dank für die auch bei dieser Gelegenheit hervorgetre
tene allseitige Theilnahme

Glücklicherweise ist die fortschreitende Besserung in dem
körperlichen Befinden des Kaisers durch die neue harte Prü
fung nicht aufgehalten worden unter der Gunst des endlich

Zu Hunderten ja zu Tausenden wuchsen die Zeugnisse
von der wunderbaren Heilkraft des Zauberelixirs an wäh
rend von den Hunderttausenden denen dasselbe keine Hülfe
gebracht hatte nichts in die Oeffentlichkeit drang Jene
Atteste aber waren theils wirklich von der Dankbarkeit Ge
nesener diktirt bei denen jener von Doktor Munck in schlaue
Berechnung gezogene Naturheilungsprozeß für die Wirkung
des Elixirs galt theils waren sie durch die zahlreichen Agen
ten zusammengetragen die mit dem Betrieb des Wunder
mittels betraut waren und für jedes annehmbare von ihren
Abnehmern erbrachte Eertifikat ein bestimmtes Honorar er
hielten Im Laufe weniger Jahre war Doktor Munck ein
gemachter Mann und auch Güldenberg sein stiller Kom
pagnon bereute die Opfer nicht die er für die Erfindung
gebracht hatte und sah ohne daß er nur die Hand auszu
strecken brauchte seine Viertelmillion mit riesigen Schritten
ihrer Verdoppelung entgegeneilen Aber ehe noch dieses
Ziel erreicht war trat ein Ereigniß ein welches ihn nöthigte
aus der so blühenden Kompagnieschaft mit Doktor Munck
auszuscheiden und auch seine übrige segensreiche Wirksamkeit
zu beschließen Eines Tages nämlich fiel er plötzlich auf
der Straße um und mußte in einer Droschke nach Hause
gebracht werden Der herbeigerufene Arzt erklärte es für
einen Schlaganfall gab aber nachdem er den Zustand des
Kranken genau untersucht hatte der jungen Gattin die Be
ruhigung daß der sonst noch rüstige alte Herr wiederher
gestellt und bei strenger Diät noch ein Dutzend Jahre
leben könne Wenn auch Arabella volles Vertrauen in diese
Versicherungen setzte so kam sie doch den Anordnungen des
Arztes nicht nach und der Kranke entdeckte zu seinem größten
Entsetzen daß sie die verordneten Arzneien beiseite stellte
und ihm statt deren von dem Zauberelixir zu trinken gab

Es ist BetrugI stöhnte Güldenberg es ist Gift
und Tod für mich Du willst mich morden I Hilfe Hilfe

Ich verlache alle Medizin, widersprach Arabella seit
das Zauberelixir erfunden ist Unter den Attesten finden
sich Dutzende von Fällen wo sich seine Heilkraft gegen
Schlaganfälle bewährt hat Doktor Munck ist der Wohl
thäter unseres Jahrhunderts

Munck ist ein Schurke ein Schuft ein Satan stam

Der Charlatan
Eine Geschichte aus unseren Tagen von Gustav Höcker

Fortsetzung

Viertes Kapitel
Nach jenem aufsehenerregenden Falle stieg der Glücks

stern des Doktor Munck rasch und leuchtend empor und
die Zeitungen füllten sich mit Zertifikaten welche von der
wundcrwirkenden Kraft seines Zauberelixirs erzählten Keine
Krankheit die Bißwunde von tollen Hunden nicht ausge
nommen gab es die durch das Elixir nicht gründlich und
meist in überraschend kurzer Zeit geheilt worden wäre und
an den Bericht von der Heilung des Geheimrathstöchter
chens schloffen sich noch viel wunderbare Kurgeschichten Da
waren Blinde die ihre Zuflucht zu dem Elixir genommen
hatten sehend geworden und Kurzsichtige hatten ihre Brillen
weggeworfen und sahen am hellen Tage die Milchstraße mit
unbewaffnetem Auge Taube dankten dem Elixir das
wiedererlangte Gehör und Schwerhörige waren so gründlich
geheilt worden daß es mit Gefahr verknüpft war in ihrer
Nähe flüsternde Geheimnisse auszutauschen Auf eine Frau
die an Lähmung der Zunge litt brachte schon der erste
Trunk von dem Zauberelixir die Wirkung hervor baß sie
auf die Frage ihres Mannes ob sie sich ein neues Kleid
wünsche mit einem lauten und deutlichen Ja antworten
konnte In einem kleinen Orte schenkte Doktor Munck
der Kirche eine neue Glocke zur Jahresfeier einer glücklich
gehobenen Pockenepidemie indem sein Zauberelixir bewirkt
hatte daß die auSgebrochenen Pocken sofort wie überreifes
Obst von den Körpern herabgefallen waren Eine Frau
die an Herzbeutelentzündung litt und mit großer Fassung
und Seelenstärke bereits sämmtliche Anordnungen zu ihrem
Begräbniß getroffen hatte nahm von dem Elixir und als
am nächsten Tage der Arzt kam um sie zu seziren fand
er sie lachend im Zimmer stehen eben im Begriff sich aber
mals von dem Wundertrank einzugießen Ein sieben
jähriger Knabe welcher infolge ungeschickter ärztlicher Be
handlung seit zwei Jahren nicht mehr zusammenhängend
sprechen konnte und hinter anderen Kindern seines Alters
weit zurückgeblieben war sprach nach der ersten Flasche wie



eingetretenen Frühlingswetters konnte Se Majestät am
Dienstag 1 wieder eine Ausfahrt im offenen Wagen
machen überall in freudigster Weise von der Bevölkerung
begrüßt

Der Kaiser nahm im Laufe der Woche mehrfach Vor
träge des Reichskanzler und der Minister entgegen

Ueber die gestern am 64 Geburtstage des Fürsten
Bismarck in Cöln stattgehabte feierliche Enthüllung
des Denkmals desselben berichtet die Cöln Ztg wie solgt

Heute Morgen schon lange vor der festgesetzten Stunde
in welcher der Stadt das vollendete Standbild des deutschen
Reichskanzlers übergeben werden sollte war der Augustinerplatz
von einer zahlreichen Menge umlagert Die ringsumliegenden
Häuser hatten geflaggt und deren Fenster waren mit Zuschauern
dicht besetzt Die Spitzen der Behörden und die zu dem Akte
der Uebergabe besonders eingeladenen Gäste fanden sich gegen

11 Uhr im Portale des Kasinogebäudes ein U A Vertreter
der Stifter die Wittwe des ersten Stifters Frau Andreae
als Vertreter des zweiten Stifters Hr Freiherr v Diergardt
zu Morsbroich und der Bildhauer Schaper welcher das
Bildniß schus der Gießer Hr Gladenbeck war leider durch
Krankheit verhindert zu erscheinen der Divisions Commandeur
und General Lieutenant v Zychlinski der Gouverneur General
Lieutenant v Cranach der Regierungs Präsident v Bernuth
der Präsident des Appellhoses Dr Heimfoeth und der General
Prokurator Freiherr v Seckendorff der Provinzial Steuer
direktor v Freusberg der Ober Postdirektor Eickholt der
Polizei Präsident v König der Ober Bürgermeister Dr Becker
die Beigeordneten das Stadtverordnetenkollegium viele höhere
Offiziere und Andere

Gegen 11 Uhr wurde die Statue enthüllt und stand
auf dem mit Guirlanden Schleifen und Kränzen gezierten
Podium in ihrer imposanten Haltung schönen künstlerischen und
wahren Auffassung sesselnd und allgemeine Bewunderung ab
zwingend srei auf dem in der Mitte des hübschen Platzes
liegenden grünen Square Der Zug der an der Feier der
Uebergabe Theilnehmenden setzte sich nun unter Leitung des
Ober Bürgermeisters der die Wittwe Andreae führte in Be
wegung umschritt den grünen Platz und stellte sich dicht an
der Hohenstraße gegenüber dem Denkmal auf

Zunächst ergriff Hr Bau Inspektor Pflaume als Vertreter
der Stifter des Denkmals das Wort zur Uebergabe desselben
an die Stadt

Was unser verstorbener Mitbürger und Freund Kom
merzien Rath Christoph Andreae in seinen letztwilligen Bestim
mungen zur Zierde der Stadt Cöln verfügt hat es ist heute
vollendet und mir ist die Ehre zu Theil geworden das Stand
bild unseres großen Reichskanzlers Ihnen Herr Ober Bürger
meister als dem Repräsentanten der Stadt Cöln zu übergeben
Möge dieses Denkmal dem Sie verehrte Herren Stadtver
ordnete diesen schönen Platz gern gewährt haben lange Jahr
hunderts hindurch Zeugniß ablegen nicht sowohl von den Thaten
unseres großen Reichskanzlers die mit strahlenden Lettern aus
jeder Seite der Geschichte unserer Tage für ewige Zeiten ver
zeichnet sind denn diese werden dereinst durch andere Denk
male verherrlicht werden sondern von der tiefen Verehrung
die jedes echte deutsche Herz sür den Fürsten Bismarck erfüllte

Dieser tiefgefühlten Verehrung hat unser verstorbener Mitbürger
in diesem Standbilde Ausdruck geben wollen und sein Freund
Hr Freiherr von Diergardt schloß sich diesem Wunsche an
Als solches nehmen Sie es Herr Ober Bürgermeister in Ihre
Obhut zur Zierde unserer Stadt zur Ehre ihrer Bürger

Der Ober Bürgermeister Dr Becker erwiderte folgender
maßen

Verehrte Anwesende Durch letztwillige Verfügung des
Kommerzienraths Christoph Andreae in Cöln und durch eine
Schenkung des Freiherrn Friedrich v Diergardt in Bonn zu
denen noch zwei kleinere Gaben aus Halberstadt und Nürnberg

melte der Kranke und suchte Arabella abzuwehren die eben
wieder das Glas mit dem Zauberelixir in der Hand hielt
um es nach des Gatten Munde zu führen Vergebens
waren seine verzweifelnden Anstrengungen er konnte sich
nur mühsam bewegen und sein schwacher Widerstand hätte
nicht einmal hingereicht sich gegen ein Kind zu verthei
digen Mit unerschütterlicher Beharrlichkeit flößte Arabella
ihm von dem Zauberelixir ein und vergebens waren seine
angstvollen Rufe nach dem Arzte vergebens seine Betheu
rungen und Schwüre daß Munck selbst ihm den ganzen
Schwindel entdeckt habe und ein Mörder sei und sie eine
Mörderin

Das schöne junge Weib schüttelte nur lächelnd den
Kopf und verhieß dem verzweifelnden Gatten sichere Gene
sung Die massenhaften Zeugnisse die alle schwarz auf
weiß gedruckt seien könnten unmöglich trügen und alle Ein
wendungen der Doktoren entstammten dem Brodneid und
dem Aerger

Das Vorhaben Güldenberg s seine Gattin beim Arzte
zu verklagen kam nicht zur Ausführung denn als der Letztere
wiederkam war bei dem Kranken bereits eine Lungenläh
mung eingetreten Trotz rasender Anstrengungen gelang es
Güldenberg nicht sich verständlich zu machen Er mußte
anhören wie Arabella die das Elixir vorher versteckt hatte
dem Mediziner vorlog sie sei allen seinen Vorschriften ge
treulichst nachgekommen er mußte sehen wie der Arzt über
die eingetretene Verschlimmerung rathlos den Kopf schüttelte

Er vernahm seine neue Verordnungen aber Arabellas
Glaube an Doktor Mnnck s unfehlbare Erfindung schien un
erschüttert wieder griff sie zum Zauberexilir und gab
ihm davon genau den Vorschriften der gedruckten Gebrauchs
anweisung folgend

Die entsetzliche unbeugsame Zuversicht der Gattin in
das Elixir die Gewißheit daß dasselbe eine werthlose auf
die Dummheit der Menschheit berechnete Quacksalberei war
die an Stelle der ärztlichen Verordnungen angewendet bei
aller Unschädlichkeit die verderblichsten Folgen herbeiführen
mußte trieb den gefolterten Kranken nur um so rascher
seiner Auflösung entgegen der sich in diesem Falle kein mit
leidiger Naturheilungsprozeß in den Weg stellen wollte

geflossen sind ist es unserer Stadt möglich geworden einen
öffentlichen Platz mit dem ehernen Standbilde des Mannes zu
schmücken dem sie heute vor vier Jahren in aufrichtiger Vater
landsliebe in dankbarer Anerkennung seines thatenreichen und
ruhmvollen Wirkens für die Herstellung des Deutschen Reiches
und für die Ehre Freiheit und Wohlfahrt des Vaterlandes
ihr Ehrenbürgerrecht verliehen hat In demselben Sinne dem
Einiger Deutschlands zu Ehren gewährte Herr Andreae die
Mittel und nahm die Stadt solche an um ihm ein Denkmal
zu errichten und unter ausdrücklicher Bezugnahme auf die Ab
sicht seines Freundes Andreae verdoppelte Freiherr v Diergardt
deren Betrag So ist das Standbild des deutschen Reichskanz
lers Fürsten Otto v Bismarck entstanden als ein Denkmal
der großen Zeit in welcher seine feste Hand in die Geschichte
Europas eingrisf und nicht blos von unserm Vaterlande eine
aus schnöder Eroberungslust geplante Schmach abwehrte sondern

dem deutschen Vaterland als Siegespreis die heißersehnte Eini
gung und Unabhängigkeit einbrachte Daß solchem Denkmal
auf diesem Rheinuser zumeist der Raum gebührt bedarf keiner
Erörterung und daß dieser Raum in den Mauern dieser Stadt
gesucht worden ist diese Auszeichnung weiß die Bürgerschaft
zu würdigen deren Losung seit unvordenklichen Tagen lautete

Et fall söß os sur Halt saß am Rich do köllscher Bur
Indem ich mich anschicke dieses Denkmal für die Stadt zu
übernehmen drängt es mich vorerst denen zu danken die es
gestiftet haben und die in ihren nächsten und theuersten Ange
hörigen gegenwärtig sind noch besonders danke ich Ihnen ver
ehrte Frau deren hochherziges Entgegenkommen der Ausführung

des Denkmals jede Schwierigkeit benommen hat Ich danke
Ihnen Hr Bildhauer Schaper dessen Griffel das Bildniß
schus dem leider durch Krankheit fern gehaltenen Hrn Gladenbeck

der den Thon in Erz umwandelte Ihnen Hr Bauinspektor
Pflaume der den Willen der Stifter in derselben Weise zu
verwirklichen nie müde wurde nicht minder den Herren Profes
soren Schrader und Wittig die mit Herrn Pflaume als Kunst
richter die Vorberathungen zu einem guten Abschluß brachten
aber auch allen Künstlern die im edlen Wettstreit zur Lösung
der Ausgabe beigetragen haben Endlich danke ich den Werkleuten
von deren Fleiß und Sorgfalt die gelungene Ausführung in
allen Theilen Zeugniß ablegt So übernehme ich nun das
Standbild des Reichskanzlers Fürsten Otto von Bismarck
Namens der Stadt Cöln die es zu hüten und den spätesten
Nachkommen in Ehren zu überliefern zu ihren schönsten Pflichten

zählen wird Sich selbst ehrt sie indem sie den Einiger
Deutschlands ehrt Das walte Gott Nun geehrte Anwesende
stimmen Sie mit mir ein in ein Hoch auf den dem wir bei
solchen Festen immer den ersten Zoll der Liebe darbringen den
Repräsentanten der deutschen Nation Se Majestät unser aller
gnädigster Kaiser Wilhelm lebe hoch

Begeisterten Widerhall fand dieses Hoch in das die zahl
reiche Menschenmenge in tausendfachem lautem Rufe unter Hüte
und Tücherfchwenken einfiel Eine Familie erschien noch später
aus dem Platze und ließ durch zwei muntere Knaben einen
schönen Kranz vor dem Denkmal niederlegen Die einfache
Feier hatte damit ihr Ende erreicht

London 2 April Berl Tagebl Gegen eine An
leihe von zehn Millionen Pfund will der Sultan die ge
fammte Kontrole der türkischen Einnahmen einer französisch
englischen Kommission unterstellen

Haupt Gewinne
4 Klasse 95 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig den 2 April 1879

1 Gewinn g 60,000 aus Nr 23792
1 Gewinn Ä 15,000 auf Nr 17050
1 Gewinn Ä 5000 auf Nr 53947

Unter den pflegenden Händen der jungen schönen Gattin
hauchte er seinen letzten Athemzug von sich auf seiner starren
Lippe einen furchtbaren stummen Fluch gegen Doktor Munck
und sein Zauberelixir

Von diesem Resultate des vielgepriesenen Trankes war
freilich in den Zeitungsspalten die sich der neuesten Char
latanerie so bereitwillig öffneten nichts zu lesen Aber wie
viele ähnliche Fälle mochten von einem Attest zum andern
unsichtbar zwischen den Zeilen stehen

Arabella war nun Wittwe und Universalerbin des gan
zen großen Vermögens Eine Schaar von Freiern umwarb
bald das begehrenswerthe schöne junge Weib Aber ihr
Herz schien von Stein Sie bewahrte treu noch das Bild
des jungen Ulanen in ihrer Erinnerung das sie vor Jahren
geschaut Auch Bruno hatte oft an den seltenen Schatz zu
rückgedacht den der harte Geldmann neben seinem Mam
mon hütete Aber das Herz des jungen Mannes war zu
unbeständig und sein Leben zu reich an rauschenden Zer
streuungen und Abwechslungen als daß er sich an einen
Gegenstand angeklammert hätte den zu besitzen ja doch keine
Hoffnung vorhanden war Er hatte inzwischen seiner Mili
tärpflicht genügt und die Uniform so schön sie ihn kleidete
mit leichtem Herzen wieder ausgezogen Die straffe Regel
mäßigkeit des Dienstes und die eiserne Subordination waren
zu wenig nach seinem Geschmack als daß er seinem anfäng
lichen Entschlüsse die militärische Laufbahn weiter zu ver
folgen und sich zum Offiziersexamen vorzubereiten treu ge
blieben wäre Er hatte jetzt die Mitte der Zwanziger über
schritten und noch keinen festen Beruf erwählt Anstatt
feine Universitätsstudien wieder aufzunehmen war er in s
Forstfach übergetreten um dasselbe bald mit der Oekonomie
zu vertauschen Aber auch dieses Studium vermochte ihn
nicht lange zu fesseln und so befand er sich schon seit einem
halben Jahre wieder im Hanse seines Vaters der endlich
anfing mit ernster Bekümmerniß die Zukunft seines Sohnes
zu erwägen

Um diese Zeit erschien eines Tages in dem Hause des
Geheimraths eine Dame von ungewöhnlich hohem und edlem
Wuchs Sie war in tiefe Trauer gekleidet und hatte das
Antlitz dicht in einen schwarzen Schleier gehüllt Der Ge

4 Gewinne 5 3000 auf Nr 16334 22965 46618
98662

12 Gewinne z 1000 auf Nr 11190 11949 20934
27894 33740 39772 43387 79124 88052 89936 94964
99679

27 Gewinne s 500 auf Nr 95 1842 7124
10448 12316 16793 21301 21970 24868 28633 29700
43321 44145 45753 52118 53298 58073 63816 64001
64577 65829 68932 76898 84599 84677 90072 99814

Lotterie
Ohne Gewähr

Berlin 2 April 1879
Bei der heute angefangenen Ziehung der 1 Klasse

160 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn g 15,000 auf Nr 73048
1 Gewinn s 9000 auf Nr 73447
2 Gewinne Ä 3600 auf Nr 25717 73950
2 Gewinne Z 1500 auf Nr 40712 59809
5 Gewinne g 300 auf Nr 30404 40390 47276

48844 48929

Aus Halle und Umgegend
Die Berufung des Kollaborators an der lateini

schen Haupt Schule hier Dr Friedrich Seiler zum
Oberlehrer an das Progymasium in Trarbach ist genehmigt
worden

Am 29 v M zeigte die neue Schuhmacher In
nung im Sinne ihrer Bezeichnung die erste Thätigkeit in
dem Lossprechen des Schuhmacherlehrlings Rudolf Freund
aus Halle bz in der Prüfung seines Gesellenstücks Nach
dem derselbe von Seiten des Vorstandes ermahnt worden
war den Weg der Tugend und Rechtlichkeit nie zu verlassen
dagegen den des Lasters zu meiden wurde demselben der
Gesellenschein mit der Zensur gut überreicht und er mit
allseitigem Händedruck entlassen

Civilstand Meldung vom 2 April
Aufgeboten Der Hausdiener H Nieswand Lange

gasse 23 und E Schaaf gr Ulrichstraße 35 Der
Zeugschmied A Thielcmann Graseweg 20 und M Grund
mann Neustadt 5 Der Former I Herre Saalberg 3
und M A Thiele Döllnitz Der Handarb A Schmidt
und E Leinung Geiststraße 33

Eheschließungen Der Uhrmacher M Lindner
kl Schloßgasse 6 und A Ahrenholz Spitze 15 Der
Kutscher F Leuchte Taubengasse 1 und L Krietsch Gröp
zig Der Kutscher F Müller Wilhelmstraße 34 und
L Raab Leipzigerstraße 55 Der Gelbgießer I Przh
billa Landwehrstraße 2 und L Kretschmann gr Stein
straße 8 Der Fabrikarbeiter H Göbel Gommerg 9
und E Stoerr gr Ulrichstraße 38 Der Buchhalter
F Marcks Spitze 25 und P Huth Lauchstädt Der
Handarbeiter W Ebelt Ackerstraße 3 und A Ende Leip
zigerstraße 94 Der Maschinenbauer P Eisenhauer
Luckengasse 3 und E Weißwange Kaulenberg 1 Der
Versicherungsbeamte E Söllinger Gottesackergasse 2 und

M Barthels Töpserplau 1 Der Maler B Groß
mann Barfüßerstraße 16 und O Seeburg gr Ulrich
straße 59 Der Markthelfer I Graw gr Wallstr 27
und E Opitz Markt 21 Der Tischler W Rolle Dom
gasse 3 und L Quente Hermannstraße 11

Geboren Dem Fleischermstr W Nietsch ein S
Leipzigerstr 75 Ein uuehel S Brunnenplatz 10

Gestorben Der Mechanikus Karl Kertzinger 21 I
1 M 17 T Schwindsucht Friedrichstr 2 Des Hand
arbeiter W Werner T Marie 1 I 1 M 10 T Pneu
monie Zenkerg 1 Anna Blume 15 I 3 M 25 T
Herzfehler Klinik Des Fleischermstr W Voigt S Ma

heimrath der sie empfing vernahm von ihr nicht ohne Be
fremden daß sie eine Unterredung mit seinem Sohne zu
haben wünsche Ihr ganzes Auftreten verrieth jedoch eine
so stolze Festigkeit und bewegte sich in so edlen Formen daß
er von seinem anfänglichen Argwohn es könne sich um ein
lockeres Abenteuer Bruno s handeln bald zurückkam und die
räthselhafte Dame in den Salon führte wohin er Bruno
rufen ließ

Ich bin gekommen/ begann sie als sie sich mit dem
jungen Mann allein sah um den Versuch zur Sühnung
eines Unrechts zu machen das sich möglichen Falles be
stimmt weiß ich es nicht mein verstorbener Gatte gegen
Sie hat zu Schulden kommen lassen

Bruno wußte auch nach dieser Anrede noch immer
nicht wen er vor sich hatte Fiel ihm auch beim Anblick
dieser unvergleichlichen Gestalt sofort jenes schöne junge
Weib ein das er vor Jahren bei Güldenberg gesehen so
bot ihm doch ihre nie gehörte Stimme keinen Anhaltspunkt
und der schwarze Schleier verhüllte mißgünstig ihre Gesichts
züge Auch kam weder die Trauerkleidung noch die Erwäh
nung des verstorbenen Gatten seinem Ahnungsvermögen zu
Hilfe da er vom Todesfalle des Rentiers der in die Zeit
seiner Abwesenheit fiel überhaupt nichts gehört hatte

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Leipzig 1 April Als Soldaten die das

Herz auf dem rechten Flecke haben für ihre bürgerlichen Mit
menschen zeigte sich nach den Ausweisen der Quittungen des
Aschassenburger Eentral Comits die letzte Kompagnie des 17
bayerischen Infanterie Regiments Orff in Germersheim
Die Soldaten darbten sich 75 Laib Brod am Munde ab
um es den Nothleidenden in Unterfranken und Aschaffenburg
zuzusenden Ebenso schickte das 4 bayerische Infanterie
Regiment König Karl von Würtemberg das zur Zeit in
Metz steht 100 Mark für die Speffart Dörfer ein End
lich hatte auch das Musikkorps des 4 bayerischen Jäger
bataillons in Landshut ein hübsches Scherflein zusammenge
bracht und nach Aschaffenburg eingeschickt ca 200 Mark



ximilian 4 I 26 T Diphtheritis Leipzigers 6 Der
Schuhmachermstr Gottlieb Halle 76 I 6 M 10 T Alters
schwäche Harzgasse 11

Im Monat März wurden im Standesamtsbezirk
der Stadt Halle 235 Kinder geboren 114 männlichen und
121 weiblichen Geschlechts darunter 23 uneheliche Geburten
5 männliche und 7 weibliche von hiesigen 5 männliche
und 6 weibliche von auswärtigen Müttern Zwillinge wur
den 4mal geboren

Von 221 Kindern sind die Eltern evangelischer

3 katholischeri mosaischer und10 gemischter ConsessionEs starben 72 Personen männlichen und 66 weiblichen
Geschlechts 138 dazu 5 Todtgeburten sind 143 To
desfälle Von den Verstorbenen wurden geboren

1879 12 männl 7 weibl Geschl
1878 18 17
1877 2 4

1876 1 2

1875 1 1

1874 1 1

1873 1

1872 1

1871 1
s

1870
1869 60 3 2

1859 50 5 3

1849 40 7 7

1839 30 4 3

1829 20 6 5

1819 10 9 6

1809 00 2 4

1799 90 1 1

1789 80
72 männl 66 weibl Geschl

Davon bekannten sich 131 zur evangelischen und 7 zur
katholischen Consession

Es waren 43 männl und 40 weibl ledig 18 männl
und 12 weibl verheirathet 9 männl und 14 weibl
vcrwiitwet und 1 männl geschieden

Geboren wurden 235 Todesfälle 143 mithin 92 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 42 geschlossen

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins zn Halle a/S

am 3 April 1879
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 kx unverändert geringere Sorten 160 165 M
mittlere 177 180 M feinere 183 187 M

Roggen 1000 kA 131 134 M
Gerste 1000 KZ in matter Haltung geringere Landgerste 144 15V M

bessere 156 170 M feinste Chevalier 130 190 M
Exquisite Qualitäten über Notiz

Gerstenmalz 50 IcA 13,30 13,80 M
Hafer 1000 125 136 M
Kümmel 50 kx 30 31 M
Mais 1000 kA Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 KZ 95 100 M
Kleesaaten 50 KZ rothe 32 46 M weiße 20 50 M, schwedische

40 50 M Luzerne 50 70 M Esparsette 17 18 M
Oelsaaten 1000 l S Raps 260 270 M
Stärke 50 KZ unverändert 20,25 20,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo matt Kartoffel 51 M

Rüben 48,75 M
Rüböl 50 kK 29 M gefordert
Solarill 50 Kilo unverändert bis Juni bei monatlich gleichen Raten

6,50 M bezahlt
Malzkeime 50 Kx fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kg 6 6,25 M
Kleie Roggen 4,75 5 M Weizenfchaale 4 M Weizengrieskleie

4,75 M
Oelknchen 50 kx 7,10 7,30 M

D

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

RiZaum

Thermo
meter

Cels

Duuft
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Luft
Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

2 Apnl

S April

2Nm
10 Ab

7M

330,2

329,4

328,0

16,08
9,20

7,68

20,1
11,5

9,6

3,68

3,71

3,54

326,52

325,69

324,46

47,9
83,4

90,1

N 0

L V
Wafferstand der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 2 April Abends am neuen
Unterhaupt 3,50 am 3 April Morgens am neuen Unter
haupt 3,54 Meter

Stadt Theater
Herr Direktor Gum tau hat Fräulein Frey noch am

Schluß der Saison ein Benefiz bewilligt welches Sonn
abend den 5 d M stattfinden wird Die Benefiziantin
hat das allbekannte und beliebte Zaubermärchen Raimund s

Der Verschwender gewählt Herr Völmy wird den
Valentin Frl Busch die Rose Frl Winkler die Fee

Cheristane und Herr Busch die Titelrolle spielen so daß
ein vorzügliches Ensemble für diesen Abend sicher zu erwar
ten steht Fräulein Angelika Frey selbst hat die kleine
Episode das Holzweib zu spielen Die Benefiziantin ge
denkt übrigens auch im nächsten Winter wieder hierher zu
Herrn Direktor Gumtau zurückzukehren Wir wünschen
derselben ein recht volles Haus an ihrem Ehrenabend

Uebersicht der Witterung am 2 April 8 u Morg
Von Lappland bis zum Mittelmeere Hat der Luftdruck

abgenommen und ist die Temperatur gestiegen während in
Westeuropa sich Druckzunahme und geringe Abkühlung zeigt
Bei wenig veränderten meist schwachen Luftströmungen
dauert das veränderliche warme Wetter fort strichweise mit
heiterem Himmel oder Niederschlägen Das Thauwetter ist
bis Lappland vorgedrungen
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Bel Etage bestehend aus 4 Stuben 3 Kam
mern nebst Zubehör auf Wunsch mit Pferde
stall Nähe des Marktes ist zum 1 Juli c
für 230 H zu vermiethen Offerten unter
G C 149 erbeten durch

Haasenstein H Vogler hier
Mersebmgerstraße 46

ist die Parterre Etage best aus 5 heizbaren
Stuben nebst allem Zubehör zum 1 October
d I oder auch schon zum 1 Juli d I zu
vermiethen Näheres I Etage

I Etage mit Gartenbenutzung zu vermie
then Preis 160 Dorotheenstraße Id

1 Logis I Etage 3 St 2 K K ist
zu vermietheu gr Ulrichstraße 18

Eine schöne Eck Wohnung im Königsvier
tel und eine kleinere find an ruhige Leute
zu vermiethen Zu erfragen

Wagenfabrik D Keil Leipzigers 72
Berggasse 1 Ecke kl Ulrichstr 2 Wohn

zu 120 u 110 LA zu v u 1 Ju li zu bez
2 Stuben Kammer Küche zu vermiethen

Gottesackergasse 16

2 Stuben K K verm alter Markt 15
Stube 2 Kammern Küche zc 2 Tr

Bernburgerstraße 2 an eine kinderlose Familie
zu vermiethen

Zu vermiethen
und 1 Juli zu beziehen I und II Etage

Jägerplatz 3a
Freundl Hof Wohnung 210 K 1 Juli

zu verm Ranni sche straße 16 3 Schwäne
Zu vermlethen

Eine bequem eingerichtete herrschaftliche
Wohnung Beletage zum 1 Juli zu beziehen
Preis 750

Eine bequem eingerichtete herrschaftliche
Wohnung zum 1 Juli c zu beziehen Preis

600 Königstraße 19
Halbe III Etage für 380 sofort und

ein Logis für 270 zum 1 Juli zu bez
Königstraße 18

Königsplatz 6
ist die Hälfte der 3 Etage für 400
fort oder zum 1 Juli zu vermiethen

so

Die 1 Etage in der kl Ulrichstr 1b
ist sofort oder 1 Juli zu beziehen Näheres

kl Klausstraße 13 p

Die Parterre Wohnung
Memeyerstratze 13 6 Stuben c ist zu
vermiethen und kann sofort oder später abge
geben werden

Großer Berlin 12
ist die 2te Etage 3 St 4 K K und Zube
hör zum 1 October von ruhigen Miethern
zu beziehen

1 Etage 3 St 4 Kammern Küche
sofort oder 1 Jnli zu beziehen

Zinks Garten 1 am Gymnasium
Ein hohes Part 3 St K K und Zu

behör sofort zu beziehen u 4 St 2 K K
z 1 Oct Zu erfr Bahnhofstraße 12

Die herrschaftliche Parterre Wohnung
mit Gartenfleck Magdeburgerstratze 4 ist
zu vermiethen und zum 1 Juli e zu beziehen

Näheres gr Ulrichstraße 34 I I
Magdeburgerstratze 4 eine herrschaft

liche Wohnung für 140 LA zu vermiethen
und 1 October c zu beziehen Näheres

gr Ulrichstraße 34 II

Die Beletage kleine Klausstraße Nr 8
noch bis 1 October c von Herrn vr insä
Täufert bewohnt ist von da ab anderweitig
zu vermiethen Besichtigung kann von 12 bis
2 Uhr geschehen

Herrschaftlich und elegant eingerich
tete Wohnung 6 heizb Zimmer meh
rere Kammern e mit Garten Wil
helmstrasze 5 für 1 October zu vermiethen
Näheres part

Südstrasze Nr 1
sind 2 Wohnungen eine sofort die andere
zum 1 Juli zu vermiethen für Abvermiether
sehr günstig Näheres

Leipzigerstraße 49 im Laden

Die Bel Etage
in meinem Hanse 7 Stuben zc
ist per 1 October zu bernne

BarfMerstratze 15 ist die I Etage im
Ganzen oder getheilt zu verm Michaeli zu
beziehen Getheilt 300 LA und 125 LA

Daselbst auch ein großer Boden u Nieder
lagsraum zu vermiethen

Ein Logis an der Merseburger Chaussee
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
ist sür den Preis von 300 an ein paar
einzelne stille Leute zum 1 Juli zu vermie
then Näheres in der Exped d Bl

Eine freundliche anständig eingerichtete ge
räumige Wohnung auf Wunsch mit Garten
zum 1 Juli a e zu beziehen

Magdeburgerstraße 45
Eine größere und eine kleinere Wohnung

sind sofort zu beziehen Steg 17
Mehrere Wohnungen sind z verm u 1 Juli

od sogleich zu beziehen Friedrichstraße 25

Stube m K u Kochgelegenheit z 1 Juli
an einz Leute zu vermiethen Geiststraße 12

1 Logis zu 46 U 32 LA sos Unterberg 5 I l
Frdl Wohn 2 St 2 K K u Z jährl

80 H 1 Juli zu bez Moritzkirchhof 15

Eine Wohnung
bestehend aus 4 Piscen ist sogleich zu Vers
mietheu Zu erfr Scharrugaffe 7 p

Die II Etage per Oktober zu vermiethen
alte Promenade 16a

Ein gesundes freundliches Logis ist für
80 A pro Jahr p 1 Oktober zu vermiethen

Schmeerstr 39
Wohnung fof zu verm Brunnengasse 2

istube K K nebst Zubeh 1 Juli für
45 LA zu vermiethen Schulgasse 1

Wohnung an einz Leute Steinweg 19
2 St K K an ruh Leute z 1 Juli zu

vermiethen Merseburgerstr 41 Königstr Ecke

2 Stuben Kammer Küche und Zubehör
sofort zu beziehen gr Berlin 16s

Eine Wohnung zu 80 LA zum 1 Juli zu
beziehen Bahnhofstraße 6

Stube Kammer Küche c vermiethet
Gärtnerei Schützengaffe 10d

Kl Logis 63 von einer ältlichen Per
fon sof zu bez Näh Moritzzwinger 2 pt

Fr Wohnung zu verm u fogl oder 1 Juli
zu beziehen Pfännerhöhe 6

Schön eingerichtete Part Hofwohnung ist
Umzugs halber 1 Juli zu bez Spitze 33
Kl Stuben zu 12 u 14 verm Hirteng 3

Eine Wohn, 40 45 LA prän v einz L
1 Juli ges Offert K 10 in d Exp d Bl

Eine Wohnung mit Zubeh sof zu verm
Leipzigerstraße 34

St K K 1 Juli zu bez Beesenerstr 5
Ein Part Logis eine gr u kl Stube K

u Zubeh ist zu vermiethen Zu erfr
Herrenstraße 6 im Hofe

Eine Stube Kammer Küche Keller u Bo
denkammer zum 1 Juli von stillen möglichst
kinderlosen Leuten zu beziehen Preis 40 5

Böllber gerweg 44
Ein Handelskeller mit Wohnung z 1 Okt

zu vermiethen Bahnhofstraße 13 p
Stube Kammer Küche c an anst Leute z

1 Okt zu vermiethen Bahnhofstr 13 p

Geiststraße Nr 71
ist die II Etage zu vermiethen u 1 October

zu beziehen Ferd Hille
1 Wohnung Stube K K und Zubehör

gleich zu beziehen Breitestraße 9
Stube Kammer Küche k sogleich bezogen

werden ein Logis desgl zum i Juli
Geiststraße 67

Eine Wohnung an eine einzelne Dame
Preis 120 ist zu vermiethen und am
1 Juli zu beziehen Schmeerstraße 20

2 frdl Wohn für 28 u 36 z 1 Juli
an anst Leute zu verm Langegasse 17

Eine Wohnung zu vermiethen u 1 Juli zu
beziehen Preis 28 LA Schützengasse 19

Schmeerstraße 26
ist eine Wohnung Entröe 1 Stube 2 Kam
mern Küche Bodenkammer u Keller an einz
Leute zum 1 Juli zu vermiethen Pr 80

Eine kl Wohn sof zu bez Saalberg 11
Möbl Wohnung zu vermiethen

Neffe s Restaurant Poststraße
Fein möbl St u St m Kabinet zu ver

miethen Merseburgerstraße 4 1
Gut möblirte Zimmer sind sofort zu ver

miethen Bahnhofstraße 12 I
Freundl möbl Wohnung Moritzkirchhof15

St a 1 P z 1 /7 v Rannischestr 4
Stübch m Bett 2 Vz LA mouatl Parkstr 6 III

Frdl möbl Stube nebst Schlaskab an 1
od 2 Herren zu vermiethen gr Brauhausg 9
au ch Einga ng neue Promenade 10

Schön möbl Wohnungen billig zu verm
kl Ulrichstraße 19 I

Möbl Wohnung Blücherstr 10 1 Tr
Kl möbl Zimmer z verm gr Schloßg 3,1

Frdl möbl Stube billig zu vermiethen
Hermannst r 19 III

Möbl Wohnung kl Brauhausg 21 I
Fr möbl Wohn u Kamm Königstr 18 II

Ein Mitbewohner einer freundl möblirten
Wohnung gesucht Rannischestr 16 I l

Anst Schläfst kl Schlamm 3 1 Tr
2 anst Schlafstellen mit Kost

gr Ulrichstraße 11 H I
Anst Schlafst ellen Schulber g 8 2 Tr
Anst Schlafstelle Mittelstraße 4 H p l
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26

Anst Schlafstelle m K Herrenstraße 16 H l
Anst Schläfst m K alte Promenade 12
An st Schlafstelle kl Brauhausgas se 19

1 Wohn m Werkstatt o dazu pass St m
Bodenr f Holzarb w z 1 Juli von kinderl
Leuten ges Offerten 183 Exp d Bl erbeten

E Keller o kl Laden m Wohnung passend
zu Viktualien Handel z 1 Juli gesucht Off
100 in der Exp d Bl erbeten

Eine einzelne Dame sucht eine Wohnung
bestehend aus Stube K u K in einem anst
Hause Auch sind daselbst 2 Bettstellen zu
verkaufen Näheres in der Annoncen Exped
von I B arck St Co

Ztadt Theater
Freitag den 4 April 1879

Vorstellung im Abonnement

IVtv
Ländliches Charakter Gemälde in S Acten von

Charlotte Birch Pseisfer
Sonnabend Benefiz für Frl
Der Verschwender
Zauber Märchen mit Gesang in 3 Acten

von Raimund

empfiehlt seinen Garten Kegelbahn und ff
Lichtenhainer Bier
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ükiobnstsr Vorstsber äsr Nolkerei einsin gsebrten nblikum von Halle in olgenäem Knr2 ausvinanäer nsstsisn

n äie am Hospital latsi l r 5 nnä 6 gelegene Noll srsi virä tagtägliob von 7 äsn obengenanntsn Herren gebö
rigen Gütern veimal frnb nn 1 benäs äie Nilob in gesoläossenen Kannen abgeliefert Oi Niloli äie niobt nin äireoten
Verkauf kommt vircl sofort naob ibrsr Ankunft entrabmt nnä var naob einem erst kuraliob in äsr raxis singefubrten
Verfabren vermittelst 1er F/S/ kÄk sebkn vlRtrikuA Ds bat clies Vertgbren vor dein bei nns üb lieben äsn grossen
Vor ng äass äer Rabm naelt ssbr knr sr eit nnä in VH ZIustsnÄv gsvonnen virä äass veiter
äie sogenannte Nagsr oäsr blans Nilob ebenfalls k Krit 8Ä ist äaber sieb sovobl nm äireeten Ksnnss als auob
nm Laoken nnä Xooben eignet äass snälioli sämmtliobe ans Rabm nnä Nagsrmilob veiter gewonnenen roänote als

Lntter Lnttermileb Käse nnä Nolkon von v r5eÜKlj I vr sinä
lle äiess Nollcereivaarsn äie säen LaA trisok bereitet veräsn vsräen äein nlzlil min ank folZenäs Ueiss

uin Vsrkg uk ÄNAsdoten

1 in sin ein bei äer Nollcersi lzeünälielien I aäen äsr tä lioli von krüli 5 lzis bsnäs 8 Illir Fgüiknet ist
2 äureli si sus äasin Zslzauts NilolivaAsn velolis äis Ztrasssn äsr Ltaät äurolvkalirsn unä ilirs nlcunkt äurvli

kanten init einer Aoelcg dsinsrlcliar inaolisn Der Versoliluss äer aZen ist äerartig oonstruiit äass eins VsrfalsoliunK
äsr Niloli von Leiten äss Vsrkäuksrs uninSZIioli ist Dis aZen veräen iin Zommsr init üis elcülilt unä iin Sinter
änroli lisissss Vasssr tsin erirt Der einen solelien VaAsn böAlsitsnäe Verlcänker ist anAsviksen seine Waaren naolt äsn
ant äsn ussenvanäunAen äsr aZen äentlioli anZeZelzensn rsissn 2n verdanken äark aber seinen V aZen niolit verlassen
äer Verdank ünäst äalter niolit in äsn lZäussrn sonäsru auk äsr 8trasss statt

3 virä an äsn ärei Narktta en in einer ank äein Narlcte lzeilnäliolisn Luäs mit äsr irwa
vsrsslien Lntter nnä Käse verkauft veräen

4 vvirä äsn Zsslirtsn Kunäsn äis rkAsImässiAS dneliiner von Lutter sinä äieselde auf Wunsoli ins Haus
Aedraolit lütvvaiA nfträAv mit nZade äss jnantnms nnä äer vis okti en InsiernnA nimmt I nterseielinktsr anoli st t
solion ent sAen

Die rsiss äsr Nolksreivaaren rioliten siolv naeli äsn ssitvsilixen Narktpreisen iir äis nävlists Asit inä
äiesellisn vie folgt festgestellt

ÄRilvIs pro I iter 18 kMMK6

MZittvrinil 8SKvsZllAKi8A il pro I iter 1 Narl 20 kfenmKS

MoIIiVI 1 kMINSAl KSrmiK l süssj pw I itsr 8 kevviK6
Its SvviS S i S 60VRRtTSi MO Kilo 2 Mrk 80 f6nniM

kommen erst naed Verlauf von 6 Voeden xam Vorkaut
Dis Lssiolitignng äer Nolkersi nnä ilirsr Hinriolitungen Kann äsm ul likum erst vom 20 xril ab gestattet

vsräsn äamit äis Linülzuug äss rdsiterpersonals u Anfang äss Betriebs ungestört vor sieb geben kann
Inäem Ilntsr siobneter äas neue Institut einem versbrtsn ublikum zur üsissigsn Lenutsinng emxksblt beäark es

vobl kaum äer Versioberung äass von Leiten äer Ilnternebmsr lles gssebsbsn vvirä äassslbs naob säsr Ricbtung bin
xufrieäen n stellen

Roobaobtsnä

kl

W

7 s i

Für den ndactionellen Theil verantwortlich T Boöardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilege

W
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